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Vorschau 2018 ◆ ça ira

Januar 2018 ◆ 342 Seiten ◆ 23 € ◆ 
ISBN: 978-3-86259-139-8

Manfred Dahlmann

Das Rätsel der Macht
Michel Foucaults Machtbegriff und 

die Krise der Revolutionstheorie

Die vorliegende Arbeit, die als Diplom-Arbeit 
verfasst und im September 1980 bei Johannes 
Agnoli eingereicht wurde, war das Resultat ei-
ner Auseinandersetzung mit Michel Foucault, 
der man sich in Berlin Ende der 1970er Jahren 
nur schwer entziehen konnte.

„Jeder Aussage, gleichgültig, ob sie als Affir-
mation, als Kritik oder als Negation gemeint ist, 
liegt ein positiver Gehalt zugrunde. Die Refle-
xion auf diesen, meist unbewußten Gehalt gibt 
anderen erst die Möglichkeit, aber auch sich 
selbst, abgegebene Urteile auf ihren Wirklich-
keitsgehalt hin zu überprüfen.

Letzteres will nichts anderes besagen, als daß 
ein konsequent durchgeführter Skeptizismus 
sich über die eigene Positivität ebenso hinweg-
täuscht, wie jede Form von Partikularismus 
(Empirismus, wissenschaftlicher Rationalismus 
und auch der Positivismus à la Foucault) darü-
ber stolpert – und hiermit benenne ich das ver-
steckte Problem in Foucaults Machtbegriff auf 
allgemeinster Ebene – daß auch noch so verein-
zelte Aussagen immer auf eine, in letzter Ins-
tanz positiv beschreibbare Totalität verweisen. 
Die weitgehende Mißachtung dieses Aspektes 
einer jeden Reflexion auch im Marxismus ist der 
Punkt, den ich für die Entstehung der Krisen des 
Marxismus (mit-)verantwortlich mache.“ 

Weitere Bücher von Manfred Dahlmann bei 
ça ira:

Freiheit und Souveränität (2013); Geduld und 
Ironie (1995, Mitherausgeber); Kritik der Politik 
(2000, Mitherausgeber).
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Herausgegeben und mit einer Einleitung 
von Philipp Lenhard

Juni 2018 ◆ ca. 380 Seiten ◆ Hardcover ◆ 
ca. 27 € ◆ ISBN: 978-3-86259-132-9

Editionsplan:
Band I: Marxistische Schriften
Band II: Schriften zu Planwirtschaft und Krise
Band III: Schriften zu Nationalsozialismus und Antisemitismus
Band IV: Schriften zur Automation
Band V: Vermischte Schriften, Gespräche und Interviews
Band VI: Briefe

Friedrich Pollock

Marxistische Schriften
Gesammelte Schriften Band 1

Der erste Band der Gesammelten Schriften 
Friedrich Pollocks enthält Texte aus der Zeit der 
Weimarer Republik, die sich mit der Marxschen 
Kritik der politischen Ökonomie auseinander-
setzen, insbesondere mit der Wertformanalyse 
und der Geldkritik. Die Texte – darunter Pol-
locks bislang unveröffentlichte Dissertation von 
1923 – zeigen, dass der Mitbegründer des Frank-
furter Instituts für Sozialforschung sich bereits 
sehr früh vom traditionellen Arbeitermarxis-
mus gelöst und eine Neulektüre der Marxschen 
Schriften unternommen hat. Damit gehören sei-
ne Schriften aus dieser Zeit eindeutig zum Ent-
stehungskontext des „westlichen Marxismus“, 
der für die Herausbildung der Kritischen Theo-
rie eine so zentrale Rolle spielen sollte.

Neben geldtheoretischen Untersuchungen ver-
sammelt der Band auch eine Polemik gegen den 
antisemitischen Soziologen Werner Sombart, 
eine Untersuchung zur industriellen Revolution 
in der Landwirtschaft sowie Rezensionen aus 
dem Nachlass. Ergänzt wird der Band um edito-
rische Anmerkungen und ein Personenregister.
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Herausgegeben und mit einem Nach-
wort versehen von Carl Freytag

Mai 2018 ◆ 98 Seiten ◆ Hardcover ◆ 
mit 7 Abbildungen ◆ 12 € ◆  
ISBN: 978-3-86259-144-2

Alfred Sohn-Rethel

Das Ideal des Kaputten

Alfred Sohn-Rethel, der sich selbst der Kriti-
schen Theorie zurechnete, war nicht nur Kriti-
ker der politischen Ökonomie und des deutschen 
Nazifaschismus. Zeitlebens beschäftigte ihn die 
eine Frage: Wie ist gesellschaftliche Synthesis 
qua Warentausch möglich?

Sohn Rethel verfasste über die wissenschaft-
lichen Arbeiten hinaus zudem Kurzgeschich-
ten, die nicht nur literarische Qualität besit-
zen, sondern auch in enger Beziehung zu seinen 
erkenntniskritischen Arbeiten stehen, die der 
Öffentlichkeit unter anderem durch die Veröf-
fentlichung von Geistige und Körperliche Arbeit 
(1970) zugänglich gemacht wurden und für kon-
troverse Diskussionen und einige intellektuelle 
Erschütterungen sorgten.

In dem vorliegenden Band, der als erläutern-
des Nachwort einen Essay von Carl Freytag 
enthält, finden sich fünf Erzählungen von Al-
fred Sohn-Rethel, die sich der Konfrontation 
des Menschen mit der Natur verdanken: in Ge-
stalt nicht völlig domestizierter Tiere (ein Esel, 
zwei Ratten, ein Elefant), der Urgewalt des Ve-
suvs und der sanften, aber unaufhaltsamen Ver-
rottung der Dinge, die von der synthetischen 
Gesellschaft als Waren hervorgebracht wur-
den. Drei der Geschichten spielen im Neapel 
der 1920er Jahre, zwei in der Nachkriegszeit 
in Großbritannien, wo Sohn-Rethel nach sei-
ner Emigration im Jahr 1936 lebte, bis er in den 
1970er Jahren wieder nach Deutschland zurück-
kehrte und an der Universität Bremen forschen 
und lehren konnte.

Seit 2012 erscheint bei ça ira die vierbändige 
Werkausgabe Alfred Sohn Rethels.
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Herausgegeben von Carl Freytag,  
Oliver Schlaudt und Françoise Willmann

Herbst 2018 ◆ ca. 1000 Seiten ◆ in zwei Teil-
bänden (je 500 Seiten) ◆ ca. 42 € ◆ 

 ISBN: 978-3-86259-121-3

Alfred Sohn-Rethel

Geistige und körperliche 
Arbeit. 1947-1989
Schriften IV

 „Während die Kritik des Intellekts die Frage be-
antwortet, wie das Bewußtsein der bewußtlosen 
Gesellschaft beschaffen ist, erklärt die Kritik der 
Ökonomie, wie der Lebensprozeß der bewußt-
losen Gesellschaft gelingen kann.“

„Man kann sogar weitergehen und sagen, daß 
alle systematische Philosophie, die unter einer 
Norm der zeitlos absoluten Wahrheit steht, be-
wußt oder unbewußt auf eine Apologie der ge-
sellschaftlichen Klassenscheidung hinausläuft, 
weil Denkkategorien, die zeitlose Geltung be-
anspruchen, niemals von den Elementen der 
Handarbeit, da diese raumzeitlicher Natur sind, 
ableitbar sein können. Nur eine Theorie der wis-
senschaftlichen Erkenntnis, welche unter einer 
Norm der zeitbebundenen Wahrheit steht, ver-
mag der schließlichen geschichtlichen Einheit 
von Hand- und Kopfarbeit zu dienen. Eine sol-
che Theorie muß dialektisch sein, denn die Lo-
gik zeitgebundenen Wahrheit ist nichts anderes 
als die Dialektik.“ 
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Herbst 2018 ◆ ca. 300 Seiten ◆ ca. 23 Euro ◆   
ISBN: 978-3-86259-140-4

Klaus Thörner

Deutscher Arbeitswahn 
und Judenhaß

Von Luther bis Hitler

Warum prangte die zynische Parole „Arbeit 
macht frei“ auf den Eingangstoren der Kon-
zentrations-, Arbeits- und Vernichtungslager 
Auschwitz, Dachau, Sachsenhausen und Flos-
senbürg? Warum wurden Jüdinnen und Juden 
vor ihrer Ermordung im Nationalsozialismus 
oftmals zu sinnlosen Arbeiten gezwungen? Aus 
welchen Motiven initiierten die Deutschen das 
Programm „Vernichtung durch Arbeit“? Grund-
legend für den deutschen Arbeitsbegriff, der 
im Zentrum der nationalsozialistischen Ideo-
logie stand, ist die dichotomische Trennung 
von „schaffenden und raffenden Kapital“, sowie 
„ehrlicher und unehrlicher Arbeit“. Lässt sich bis 
heute ein spezifisch deutscher Antisemitismus, 
der mit einem spezifisch deutschen Berufung 
zur Arbeit korreliert, behaupten? Und besteht 
eine Kontinuität, ausgehend von der Reforma-
tion und den Schriften und Predigten Martin 
Luthers, der dem Volk auf’s Maul schaute und 
bereits 1543 zum Niederbrennen der Synagogen 
aufrief?

All diesen Fragen versucht, Klaus Thörner, 
unter anderem Autor des Buches Der ganze Süd-
osten ist unser Hinterland, in seiner Denkschrift 
anlässlich des 500. Jahrestages der Reformation 
nachzugehen. 
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Herbst 2018 ◆ ca. 700 Seiten ◆ ca. 34 € ◆
ISBN: 978-3-86259-129-9

Roman Rosdolsky

Zur Entstehungs
geschichte des  
Marxschen ›Kapital‹
Der Rohentwurf des Kapital 1857-1858

Roman Rosdolsky wurde 1898 im österrei-
chisch-ungarischen Lemberg geboren. Wäh-
rend des Ersten Weltkrieges war er Anhänger 
Friedrich Adlers wie auch Karl Liebknechts und 
gründete als Soldat den illegalen Bund der Inter-
nationalen Revolutionären Sozialdemokratischen 
Jugend. Rosdolsky war Mitbegründer der Kom-
munistischen Partei Ostgaliziens, die mit den rus-
sischen und ukrainischen Bolschewiki eng ko-
operierte, und galt als deren Theoretiker. Nach 
der Niederschlagung der Westukrainischen Volks-
republik im Mai 1919 emigrierte er nach Prag, 
um Rechts- und Staatswissenschaft zu studie-
ren. 1924 setzte er sein Studium bei Carl Grün-
berg in Wien fort. Grünberg, der erste Direktor 
des Instituts für Sozialforschung, sowie dessen 
ehemaliger Schüler Max Adler prägten Rosdol-
skys Auseinandersetzung mit der Marxschen 
Kritik der politischen Ökonomie.

Sein Hauptwerk, Zur Entstehungsgeschichte des 
Marxschen ‚Kapital‘, über die Grundrisse von Karl 
Marx hatte in den 1970er Jahren starken Einfluss 
auf die neomarxistische Debatte und galt inner-
halb der Neuen Linken als Einstieg in die Kritik 
der politischen Ökonomie; bereits kurz nach Er-
scheinen avancierte es zum Standardwerk.
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Thorsten Fuchshuber

Rackets
Kritische Theorie der Bandenherrschaft

Das Racket wurde von Max Horkheimer we-
der als neutrale Strukturkategorie noch als so-
ziologischer Idealtypus begriffen, sondern als 
dialektisch-anthropologische „Grundform der 
Herrschaft“. Zunächst als Kritik des National-
sozialismus intendiert, sollte sie zugleich die 
verschiedene Gesellschaften übergreifenden 
Tendenzen identifizieren, die mit der „steigen-
den organischen Zusammensetzung des Ka-
pitals“ (Marx) wirksam werden, und zwar in 
politisch höchst unterschiedlichen Formen. Ge-
mein ist den Rackets die Zerstörung und Un-
terdrückung all jener gesellschaftlichen Ver-
mittlungsinstanzen, die die selbstdestruktive 
Dynamik des Kapitals in einem gewissen Maße 
einhegen und damit auch dem aus dieser Dy-
namik entspringenden antisemitischen Wahn 
bestimmte Schranken setzen könnten. Indem 
die Racket-Theorie den Verlust des Scheins der 
Autonomie des Rechts reflektiert, der sich mit 
dem Funktionswandel des Rechts in den bürger-
lichen Gesellschaften wie mit der Abschaffung 
des Rechts im Nationalsozialismus vollzog, mar-
kiert sie den der nachliberalen Phase der kapi-
talförmigen Vergesellschaftung angemessenen 
Begriff des Politischen. 

Die vorliegende Arbeit stellt die Entstehungs-
geschichte jener theoretischen Grundrisse dar 
und zeichnet sie als in intensiver Auseinander-
setzung mit der Marxschen Kritik der politi-
schen Ökonomie entwickelte Kritik der Gewalt 
aus. Sie thematisiert den Zusammenhang und 
die Differenz von Souveränität und prekärer 
Einheit, die die miteinander rivalisierenden Ra-
ckets allenfalls zu bilden imstande sind, sowie 
die zentrale Bedeutung, die der Antisemitismus 
dabei hat.

Winter 2018 ◆ ca. 400 Seiten ◆ Hardcover ◆ 
ca. 27 Euro ◆  ISBN: 978-3-86259-145-9
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Winter 2018 ◆ ca. 250 Seiten ◆ ca. 18 Euro ◆ 
ISBN: 978-3-86259-127-5

Danyal Casar

Die suspendierte Gattung
Zur Kritik der europäischen 
Flüchtlingspolitik

Die deutsche Migrationsverwaltung ist die in-
nenpolitische Reproduktion der Kollaboration 
mit dem Iran der Ayatollahs und der Türkei der 
Grünen und Grauen Wölfe. Die pastorale Be-
sorgtheit der deutschen Politik mit ihrem uner-
schütterlichen Glauben an das geteilte Interesse 
an Stabilität und Prosperität ist nur die zivilisa-
torische Maske einer Kumpanei, die die Forde-
rung nach dem Schießbefehl in Augennähe als 
barbarisch denunziert, um ihn dann an der tür-
kisch-syrischen Grenze ausführen zu lassen. Wo 
für eine Exportnation ein militarisiertes Grenz-
regime unschicklich wäre, installiert sich dieses 
dort, wo eine Rücküberführung der Erschosse-
nen hinfällig geworden ist. An 290 Kilometern 
der türkisch-syrischen Grenze verunmöglicht 
inzwischen in Beton gegossene Kälte die Flucht. 
Die folgenden Schriften widmen sich der Unter-
nehmung, die Katastrophen im Iran, der Türkei 
und Syrien in Konstellation zu bringen mit der 
europäischen Migrationspolitik. Es gilt: keine 
Kritik des Hasses auf die Geflüchteten und des 
Systems ihrer Aussperrung und Verwahrung 
ohne Kritik der Zustände, die die Flucht so vie-
ler erzwingen. Die historischen Erzählungen 
und aktuellen Analysen folgen den Routen der 
Flüchtenden vom Iran der Ayatollahs über die 
Türkei Grüner und Grauer Wölfe nach Europa. 
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Joachim Bruhn, Manfred Dahlmann, 
Clemens Nachtmann (Hg.)
Geduld und Ironie 
Johannes Agnoli zum 70. Geburtstag, 
1995, 196 Seiten, 15€, ISBN: 3-924627-42-8

Joachim Bruhn, Manfred Dahlmann, 
Clemens Nachtmann (Hg.)
Kritik der Politik
Johannes Agnoli zum 75. Geburtstag, 
2000, 318 Seiten, 22€, ISBN: 3-924627 66-5

Arbeitskreis Kritik des deutschen 
Antisemitismus (Hg.)
Antisemitismus – die deutsche 
Normalität
Geschichte und Wirkungswahn des 
Antisemitismus, 2001, 296 Seiten, 14€, 
ISBN: 3-924627-69-x

Hans-Georg Backhaus
Dialektik der Wertform
Untersuchungen zur Marxschen 
Ökonomiekritik, 2. Auflage Frühjahr 
2011, 530 Seiten, 29€, ISBN: 3-924627-52-5

Diethard Behrens (Hg.)
Gesellschaft und Erkenntnis
Zur materialistischen Erkenntnis- 
und Ökonomiekritik, 1992, 280 Seiten, 
17,50€, ISBN: 3-924627-34-7

Diethard Behrens (Hg.)
Politik und soziale Praxis
1997, 220 Seiten, 17,50€, ISBN: 3-924627-44-4

Diethard Behrens (Hg.)
Geschichtsphilosophie
Oder das Begreifen der Historizität, 1999, 
196 Seiten, 17,50€, ISBN: 3-924627-61-4

Diethard Behrens (Hg.)
Materialistische Theorie und 
Praxis
Zum Verhältnis von Kritischer 
Theorie und Kritik der politischen 
Ökonomie, Schriften der Marx-
Gesellschaft Band 2, 2005, 310 Seiten, 
19€, ISBN: 3-924627-62-2 

Jens Benicke
Von Adorno zu Mao
Die schlechte Aufhebung der 
antiautoritären Bewegung
2010, 260 Seiten, 20€,  
ISBN: 978-3-924627-83-6

Ilse Bindseil
Streitschriften
1993, 174 Seiten, 11€, ISBN: 3-924627-37-1

Ilse Bindseil
Elend der Weiblichkeit, Zukunft 
der Frauen
1991, 200 Seiten, 12,50€, ISBN: 3-924627-29-0

Ilse Bindseil
Marielle und die Revolution
1990, 215 Seiten, 12,50€, ISBN: 3-924627-24-X

Ilse Bindseil
Aus der neuen Welt/Mein Werther
Zwei Erzählungen, 1992, 102 Seiten,  
9€, ISBN: 3-924627-35-5

Ilse Bindseil
Nach Venedig der Liebe wegen
Phantastische Erzählungen, 1988, 128 
Seiten, 8,40€, ISBN 3-925789-11-1

Frank Böckelmann
Die schlechte Aufhebung der 
antiautoritären Persönlichkeit
1987, 2. unver. Nachdruck 2017, 108 
Seiten, 10€, ISBN: 978-3-86259-142-8

Frank Böckelmann
Über Marx und Adorno
Schwierigkeiten der 
spätmarxistischen Theorie, 1998, 239 
Seiten, 12€, ISBN: 3-924627-53-3

Cajo Brendel
Anton Pannekoek
Denker der Revolution, 2001, 240 
Seiten, 18€, ISBN: 3-924627-75-4

Joachim Bruhn, Jan Gerber (Hg.)

Rote Armee Fiktion
Oktober 2007, 160 Seiten, ca. 13,50€,  
ISBN: 3-924627-98-3

Wilhelm Burian
Sexualität, Natur, Gesellschaft
Eine psychopolitische Biographie 
Wilhelm Reichs, 1985, 1. unver. 
Nachdruck 2017, 164 Seiten, 10€, ISBN: 
978-3-86259-143-5

Christoph Burgmer
Das negative Potenital
Gespräche mit Johannes Agnoli, 2002, 
80 Seiten, 9,50€, ISBN: 3-924627-07X

Manfred Dahlmann
Freiheit und Souveränität
Kritik der Existenzphilosophie Jean 
Paul Sartres, Juni 2013, 402 Seiten, 24€, 
ISBN: 978-3-86259-108-4

Manfred Dahlmann
Das Rätsel der Macht
Michel Foucaults Machtbegriff und 
die Krise der Revolutionstheorie, 
Januar 2017, 342 Seiten, 23€, ISBN: 978-
3-86259-139-8

Devi Dumbadze, Christoph Hesse (Hg.)
Unreglementierte Erfahrung
Frühjahr 2015, 290 Seiten, 20€, 
ISBN: 978-3-86259-110-7

Ulrich Enderwitz
Antisemitismus und Volksstaat
Zur Pathologie kapitalistischer 
Krisenbewältigung, 2. erweiterte 
Auflage, 1998, 203 Seiten, 12€, 
ISBN: 3-924627-28-2

Ulrich Enderwitz
Die Sexualisierung der 
Geschlechter
Eine Übung in negativer 
Anthropologie, 1999, 240 Seiten, 14€, 
ISBN: 3-924627-60-6

Ulrich Enderwitz
Totale Reklame
Von der Marktgesellschaft zur 
Kommunikationsgemeinschaft, 1986, 
160 Seiten, 10,50€, ISBN: 3-925789-03-0

Ulrich Enderwitz
Kritik der Geschichtswissenschaft
Der historische Relativismus, die 
Kategorie der Quelle und das Problem 
der Zukunft in der Geschichte, 2. Aufl. 
1988. 300 Seiten. 12,50€,  
ISBN: 3-925789-09-X

Ulrich Enderwitz
Die Republik frißt ihre Kinder
Hochschulreform und 
Studentenbewegung in der 
Bundesrepublik, 1986, 86 Seiten, 7€,  
ISBN: 3-925789-01-4

Ulrich Enderwitz
Die Medien und ihre Information
Ein Traktat, 1996, 146 Seiten, 12€, 
ISBN: 3-924627-46-0

Ulrich Enderwitz
Der Konsument als Ideologe
200 Jahre deutsche Intelligenz, 1994, 
216 Seiten, 12,50€, ISBN: 3-924627-39-8

Jörg Finkenberger

Staat oder Revolution
Kritik des Staates anhand der 
Rechtslehre Carl Schmitts, Juli 2015, 
246 Seiten, 20€, ISBN: 978-3-86259-125-1

Jan Gerber

Nie wieder Deutschland?
Die Linke im Zusammenbruch des 
„realen Sozialismus“, 2010, 348 Seiten, 
20€, ISBN: 978-3-86259-100-8

Curt Geyer, Walter Loeb u.a.
Fight for Freedom
Die Legende vom anderen Deutschland, 
2009, ca. 300 Seiten, 20€, ISBN: 978-3-
924627-19-5, Jan Gerber und Anja Worm

Renate Göllner, Ljiljana Radonic (Hg.)
Mit Freud
Gesellschaftskritik und 
Psychoanalyse, 2007, 2. Auflage, 200 
Seiten, 13,50€, ISBN 3-924627-99-1

Alex Gruber, Philipp Lenhard (Hg.)
Gegenaufklärung
Der postmoderne Beitrag zur 
Barbarisierung der Gesellschaft, 2011, 
302 Seiten, 18€, ISBN 978-3-86259-101-5

Stephan Grigat (Hg.)
Postnazismus revisited
Das Nachleben des 
Nationalsozialismus im 21. 
Jahrhundert, Frühjahr 2012, 288 
Seiten, 18€, ISBN: 978-3-86259-106-0

Stephan Grigat
Fetisch und Freiheit 
Über die Rezeption der Marxschen 
Fetischkritik, die Emanzipation von 
Staat und Kapital und die Kritik des 
Antisemitismus, 2007, 396Seiten, 22 €, 
ISBN: 3-924627-89-4

Stephan Grigat
Feindaufklärung und 
Reeducation
Kritische Theorie gegen Postnazismus 
und Islamismus, 2006, 316 Seiten, 14€, 
ISBN: 3-924627-93-2

Andreas Harms
Warenform und Rechtsform
Zur Rechtstheorie von Eugen 
Paschukanis, 2009, 274 Seiten, 20€, 
ISBN: 978-3-924627-80-5

Willy Huhn
Der Etatismus der 
Sozialdemokratie
Zur Vorgeschichte des 
Nazifaschismus, Mit einem Vorwort 
von Clemens Nachtmann, 2003, 224 
Seiten, 18€, ISBN 3-924627-05-3

Initiative Sozialistisches Forum (Hg.)
ISF-CD
CD mit Texten aus alten, vergriffenen 
Büchern und der Kritik & Krise Nr. 
1, 2/3, 4/5, 6, Frühjahr 2013, 5€, nur 
direkt über den Verlag bestellbar 

Initiative Sozialistisches Forum (Hg.)
Das Konzept Materialismus 
Pamphlete und Traktate, Herbst 2009, 
256 Seiten, 20€, ISBN: 978-3-924627-90-4

Initiative Sozialistisches Forum (Hg.)
Schindlerdeutsche 
Ein Kinotraum vom Dritten Reich, 1994, 
192 Seiten, 12€, ISBN: 3-924627-40-1

Initiative Sozialistisches Forum (Hg.)
Der Theoretiker ist der Wert
2000, 124 Seiten, 12€, ISBN: 3-924627-56-8

Initiative Sozialistisches Forum (Hg.)
Furchtbare Antisemiten, ehrbare 
Antizionisten
Über Israel und die linksdeutsche 
Ideologie, 2002, 200 Seiten, 13,50€, 
ISBN: 3-924627-08-8

Initiative Sozialistisches Forum (Hg.)
Flugschriften 
Gegen Deutschland und andere 
Scheußlichkeiten, 2001, 158 Seiten, 
13€,  ISBN: 3-924627-77-0

Fabian Kettner, Paul Mentz (Hg.)
Theorie als Kritik
Oktober 2008, 200 Seiten, 18€,  
ISBN: 978-3-924627-97-3

Verzeichnis lieferbarer Bücher
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Christine Kirchhoff, Lars Mayer (Hg.)
Gesellschaft als Verkehrung
Perspektiven einer neuen Marx – 
Lektüre - Festschrift für Helmut 
Reichelt, 2004, 444 Seiten, 29€, ISBN: 
3-924627-26-6

Magnus Klaue
Verschenkte Gelegenheiten
Polemiken, Glossen, Essays, 2014, 230 
Seiten, 15€, ISBN: 978-3-86259-118-3

Uli Krug
Der Wert und das Es
Über Marxismus und Psychoanalyse 
in Zeiten sexueller Konterrevolution, 
November 2016, 112 Seiten, 10€,  
ISBN: 978-3-86259-124-4

Matthias Küntzel
Djihad und Judenhaß
Über den neuen antisemitischen 
Krieg, 2002, 180 Seiten, 13,50€, ISBN: 
3-924627-06-1

Tjark Kunstreich
Ein deutscher Krieg 
Über die Befreiung der Nation von 
Auschwitz, 1999, 88 Seiten, 6€,  
ISBN: 3-924627-64-9

Michael Landmann
Das Israelpseudos der 
Pseudolinken
Jan Gerber und Anja Worm (Hg.), 
Mit einem Vorwort von Henryk M. 
Broder, Oktober 2013, 148 Seiten, 
13,50€, ISBN: 978-3-86259-119-0

Georg Lukács
Verdinglichung, Marxismus, 
Geschichte
Von der Niederlage der 
Novemberrevolution zur kritischen 
Theorie, Markus Bitterolf und Denis 
Maier (Hg.), Mai 2012, 520 Seiten, 24€, 
ISBN: 978-3-86259-105-3

Emile Marenssin
Stadtguerilla  
und soziale Revolution
Über den bewaffneten Kampf und 
die Rote Armee Fraktion, Mit einem 
Vorwort von Joachim Bruhn, 1998, 
140 Seiten, 12€, ISBN: 3-924627-55-X

Thomas Maul 
Die Macht der Mullahs 
Schmähreden gegen die 
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